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CDU-Fraktion Bergkamen * Rathausplatz 1 * 59192 Bergkamen 

 
Herrn Bürgermeister  
Bernd Schäfer 
 
im Hause 

 
 
 

 
 
 
Bergkamen,  01. Juli 2024 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schäfer, 
 
die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bergkamen beantragt, folgenden Antrag zu 
TOP 12/1351 in der nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
sowie des Rates der Stadt Bergkamen am 04.07.2024 beraten und 
beschließen zu lassen. 

 
Antrag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die im Integrierten Klimaschutzkonzept 
aufgeführten Handlungsfelder zu konkretisieren und zu operationalisieren. 
 
Dies soll folgende Punkte umfassen: 

1. Eine detaillierte Auflistung der konkreten Maßnahmen, die im 
Rahmen des Klimaschutzkonzeptes umgesetzt werden sollen. 

2. Einen genauen Zeitplan für die Umsetzung der einzelnen 
Maßnahmen. 

3. Eine detaillierte Kostenaufstellung für jede Maßnahme einschließlich 
einer Gesamtkostenprognose für das gesamte Klimaschutzkonzept. 

4. Eine Übersicht, wie diese Maßnahmen haushaltstechnisch abgedeckt 
sind bzw. in den kommenden Haushaltsjahren berücksichtigt werden 
sollen. 

5. Eine Priorisierung der Maßnahmen nach Dringlichkeit und 
Wirksamkeit. 

6. Vorschläge zur Erfolgsmessung und Evaluierung der einzelnen 
Maßnahmen. 

 
Um eine ausreichende Beratungszeit zu gewährleisten, soll diese 
Konkretisierung spätestens bis zur nächsten Ratssitzung vorgelegt werden. 
 
Begründung: 
Das Integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt Bergkamen stellt einen 
wichtigen Schritt zur Erreichung der kommunalen Klimaschutzziele dar. Um 
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jedoch eine effektive Umsetzung zu gewährleisten und Fortschritte messbar 
zu machen, ist eine Konkretisierung der Handlungsfelder unerlässlich. 
 
Die detaillierte Auflistung der Maßnahmen ermöglicht es dem Rat und der 
Öffentlichkeit, die geplanten Aktivitäten nachzuvollziehen und zu bewerten. 
Der zeitliche Rahmen schafft Verbindlichkeit und ermöglicht eine bessere 
Planung und Kontrolle der Umsetzung. Die Kostenaufstellung ist wesentlich 
für eine realistische Einschätzung der finanziellen Auswirkungen und 
ermöglicht eine fundierte Entscheidungsfindung im Rahmen der kurz- und 
mittelfristigen Haushaltsplanung. 
 
Die Budgetübersicht stellt sicher, dass die Maßnahmen nicht nur geplant, 
sondern auch finanziell abgesichert sind. Die Priorisierung der Maßnahmen 
hilft, knappe Ressourcen effizient einzusetzen und schnelle Erfolge zu 
erzielen. Schließlich ermöglichen die Vorschläge zur Erfolgsmessung eine 
kontinuierliche Überprüfung und gegebenenfalls Anpassung der Maßnahmen. 
 
Diese Konkretisierung trägt dazu bei, dass das Klimaschutzkonzept von einer 
abstrakten Strategie zu einem konkreten Handlungsplan wird. Sie schafft 
Transparenz, fördert die Akzeptanz in der Bevölkerung und ermöglicht eine 
effektive Steuerung der Klimaschutzaktivitäten in unserer Stadt. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Thomas Heinzel 
Fraktionsvorsitzender 
 

 

Nachrichtlich an: 
Erste Beigeordnete Frau Christine Busch 
Techn. Beigeordneter Jens Toschläger 
Fraktionsvorsitzender, SPD Herrn Dieter Mittmann 
Fraktionsvorsitzender, Bündnis 90/Die Grünen Herrn Thomas Grziwotz 
Fraktionsvorsitzende, BergAuf Frau Claudia Schewior 
Fraktionsvorsitzende, FDP Frau Angelika Lohmann-Begander 
Fraktionsvorsitzender, DIE LINKE, Herrn Oliver Schröder 


